


Holter Regelarmaturen GmbH & Co. KG 12
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Im Rahmen der Wesentlichkeitsanalyse haben 
wir bereits umgesetzte wie auch potenzielle 
Maßnahmen in den Feldern Umwelt, Soziales 
und Unternehmensführung strukturiert erfasst. 
Wir stellen Ihnen hier unsere bisherigen 
ESG-Maßnahmen vor und geben Ihnen einen 
Einblick in unsere Potenziale und das HORA-
Nachhaltigkeitskonzept. 

Environment 
(Umwelt)

E1 Klimawandel
Der Standard E1 der ESRS beschreibt, wie 
Unternehmen in ihrem Nachhaltigkeitsbericht 
über den Klimawandel berichten sollen. Dabei 
geht es darum, sowohl die Auswirkungen 
des Unternehmens auf das Klima als auch die 
Risiken und Chancen, die der Klimawandel für 
das Unternehmen mit sich bringt, transparent 

Auswirkungen, 
Chancen und Risiken

HORA PV-Anlage mit 647 kWp Leistung

darzustellen. Unternehmen müssen darlegen, 
wie sie ihr Geschäftsmodell an das 1,5-Grad-
Ziel des Pariser Abkommens anpassen wollen, 
welche Strategien und Maßnahmen sie zur 
Reduktion von Treibhausgasemissionen 
ergreifen und welche allgemeinen Ziele sie 
sich gesetzt haben. 

Außerdem sollen die Unternehmen angeben, 
wie sie mit klimabezogenen Risiken und 
Chancen umgehen und welche finanziellen 
Auswirkungen diese auf das Unternehmen 
haben. Zudem muss sich die Berichterstattung 
auf die gesamte Wertschöpfungskette 
beziehen und klar nachvollziehbar sowie 
überprüfbar sein. Ziel des Standards E1 
ist es, eine einheitliche, vergleichbare und 
glaubwürdige Klimaberichterstattung in der 
EU zu gewährleisten.

E
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Wie die doppelte Wesentlichkeitsanalyse 
ergab, ist das Thema „ESRS E1 Klimawandel“ 
für HORA wesentlich. Dabei hat unser Team 
folgende Auswirkungen, Chancen und Risiken 
im Bereich Klimawandel ermittelt:

Tatsächliche und potenzielle 
Auswirkungen auf Mensch und Umwelt
Energieverbrauch: Die Fertigung unserer 
Produkte verlangt energieintensive 
Produktionsprozesse: sowohl an unserem 
Standort in Schloß Holte-Stukenbrock als auch 
in der vorgelagerten Wertschöpfungskette. 
Durch die Investition in erneuerbare 
Energien in unserem Produktportfolio und 
in der Energiebeschaffung halten wir die 
Klimaauswirkungen möglichst gering. 

Emissionen: In unserer Wertschöpfungskette 
werden diverse fossil betriebene Maschinen 
und Transportmittel eingesetzt. Diese stoßen 

Einsatz von HORA-Dampfumformventilen und -Regelventilen in der Solarthermie Redstone 
(Südafrika)

verschiedene Treibhausgase aus, welche 
Einfluss auf die Luftqualität und Atmosphäre 
haben. Durch eine optimierte Lieferkette 
werden diese Emissionen reduziert. 

Technologie: HORA investiert aktiv in 
die Entwicklung von umweltfreundlichen 
Technologien im eigenen Unternehmen. 
Durch den Einsatz unserer Produkte in 
energieintensiven Branchen führen diese zur 
Reduzierung von Klimaauswirkungen. 

Extremwetterereignisse: In unserer 
Beschaffung sind wir abhängig von 
Unternehmen aus verschiedenen Ländern 
und Regionen. Daher ist unsere internationale 
Beschaffung potenziell von klimabedingten 
Extremwetterereignissen betroffen.
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Finanzielle Chancen
Nachhaltige Produktlösungen: Dank 
kontinuierlicher Investitionen in die 
Entwicklung innovativer Produkte kann HORA 
in grünen Technologien finanzielle Chancen 
verzeichnen. Besonders beim Wasserstoff sind 
wir mit Innovationen vertreten. 

Finanzielle Risiken
Preisschwankungen bei Energie- und 
Rohstoffpreisen: Die Entwicklungen der letzten 
Jahre haben gezeigt, dass Krisen sich auf 
Energie- und Rohstoffpreise auswirken. Durch 
den hohen Energie- und Rohstoffverbrauch 
bei HORA wirken sich schon kleine 
Preisschwankungen immens auf unsere 
Kosten aus. In der aktuellen geopolitischen 
Lage bilden Preisschwankungen daher ein 
beachtliches Risiko. 

Klimavorschriften: Die Einhaltung von 
Klimavorschriften wie der CSRD ist wegen der 
bürokratischen Hürden besonders aufwendig 
und mit hohen Kosten verbunden – besonders 
für Mittelständler wie HORA. Zwar kann das 
derzeit diskutierte Omnibus-Verfahren den 
bürokratischen Aufwand reduzieren, dennoch 
werden teilweise aufwendige Klimavorschriften 
bestehen bleiben.

E2 Umweltverschmutzung
Laut Standard E2 müssen Geschäftstätigkeiten 
offengelegt werden, die zur 
Umweltverschmutzung beitragen. Dies gilt 
auch für die ergriffenen Maßnahmen zum 
Umgang mit diesen Verschmutzungen. 
Dabei müssen Unternehmen sowohl die 
Auswirkungen ihrer Aktivitäten auf die 
Verschmutzung von Luft, Wasser und Boden 
als auch den Umgang mit problematischen 
und besonders besorgniserregenden Stoffen 
darlegen. 

Außerdem sind die unternehmensinternen 
Richtlinien, konkreten Maßnahmen und 
eingesetzten Ressourcen zur Vermeidung 
oder Verringerung von Umweltverschmutzung 
offenzulegen – sowie messbare Ziele und 
deren Fortschritt. Zusätzlich sind Kennzahlen 
zu Schadstoffemissionen und zum Umgang 
mit gefährlichen Substanzen zu berichten. 
Auch die finanziellen Auswirkungen, Risiken 
und Chancen im Zusammenhang mit 
Umweltverschmutzung müssen beschrieben 
werden.

Das ESG-Projektteam von HORA hat das 
Thema Umweltverschmutzung (ESRS E2) im 
Rahmen der doppelten Wesentlichkeitsanalyse 

als wesentlich bewertet. Dabei zeigten sich 
folgende Auswirkungen, Chancen und Risiken 
beim Klimawandel:

Tatsächliche und potenzielle 
Auswirkungen auf Mensch und Umwelt
Wasserbelastung: HORA benutzt Wasser 
in verschiedenen Unternehmensbereichen. 
Die Verwendung und Wiedereinleitung 
von gebrauchtem Trinkwasser über 
entsprechende Leitungen hat dabei nur 
eine geringe Auswirkung auf Mensch und 
Umwelt. Außerdem verwenden wir Wasser 
bei Kühlprozessen oder bei der Reinigung. 
Dabei kann es mit Kühl- und Schmierstoffen 
verschmutzt werden. Eine sachgemäße 
Entsorgung ist daher besonders wichtig. 

Luftverschmutzung durch Treibhausgase: 
Treibhausgase, die durch unsere Heizung, 
Maschinen und Transportmittel ausgestoßen 
werden, können die Luft und Atmosphäre 
verschmutzen. 

Bodenverschmutzung: Abfälle, die am Standort 
anfallen, insbesondere in der Fertigung, 
können bei falscher Lagerung und Entsorgung 
zu Bodenverschmutzungen führen. Durch eine 
ordnungsgemäße Lagerung und Entsorgung 

können wir dieses Risiko jedoch deutlich 
minimieren. 

Finanzielle Chancen
Umweltfreundliche Technologien: Sowohl 
mit der Entwicklung nachhaltiger Lösungen 
für unsere Kunden als auch mit dem Einsatz 
grüner Technologien am Standort, zum 
Beispiel mit einer PV-Anlage und einer Kraft-
Wärme-Kopplung, können sich finanzielle 
Chancen für HORA ergeben. 

Finanzielle Risiken
Reputation: Reputationsrisiken, 
die durch öffentliche Kritik oder 
Medienberichterstattung über Umweltschäden 
oder mangelnde Umweltverträglichkeit 
entstehen, wären ein finanzielles Risiko für 
HORA.
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E5 Ressourcennutzung 
und Kreislaufwirtschaft
Der Standard E5 konzentriert sich auf die 
Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft. 
Unternehmen werden dazu aufgefordert, in 
ihrem Nachhaltigkeitsbericht darzulegen, 
wie sie mit Ressourcen wie Materialien, 
Wasser und Abfall umgehen und inwieweit 
sie die Prinzipien der Kreislaufwirtschaft 
in ihre Geschäftsprozesse integrieren.
Im Mittelpunkt steht dabei die Frage, wie 
effizient und nachhaltig Rohstoffe eingesetzt, 
wiederverwendet oder recycelt werden und 
welche Maßnahmen getroffen werden, um 
Abfälle zu vermeiden oder zu minimieren. 
Unternehmen sollen außerdem 
erläutern, welche Ziele sie sich in der 
Ressourcenschonung und Kreislaufwirtschaft 

gesetzt haben, wie der Fortschritt gemessen 
wird und welche Auswirkungen dies auf ihre 
Wertschöpfungskette und Geschäftstätigkeit 
hat. Darüber hinaus sind Angaben zu Risiken, 
Chancen und finanziellen Auswirkungen nötig, 
die sich aus der Ressourcennutzung und 
dem Übergang zu einer kreislauforientierten 
Wirtschaft ergeben.

Unser internes ESG-Projektteam hat 
dieses Thema im Rahmen der doppelten 
Wesentlichkeitsanalyse als wesentlich 
bewertet. Dabei zeigten sich folgende 
Auswirkungen, Chancen und Risiken für den 
Klimawandel:

Tatsächliche und potenzielle 
Auswirkungen auf Mensch und Umwelt
Abfallmanagement: Bei unseren 
Wertschöpfungen fallen zum Teil große 
Mengen an Abfall an. Wird dieser Abfall 
ordnungsgemäß entsorgt oder verwertet, 
werden Ressourcen geschont. HORA schont 
dadurch die Umwelt. 

Rohstoffverbrauch: Für die Fertigung unserer 
Produkte benötigen wir große Mengen an 
Rohstoffen, darunter verschiedene Metalle. 
Der Einsatz dieser Rohstoffe kann sich auf die 
Umwelt auswirken. 

Finanzielle Chancen
Recycling: In unserer Fertigung fallen 
Abfälle verschiedener Metalle an. Diese 
können ordnungsgemäß gesammelt und an 
Verschrottungsdienstleister verkauft werden. 
Für HORA ergibt sich aus diesen Abfällen eine 
finanzielle Chance. 

Finanzielle Risiken
Preisschwankungen: Aufgrund des hohen 
Rohstoffeinsatzes in der Fertigung können 
bereits kleine Preisschwankungen dieser 
Rohstoffe große Auswirkungen auf unsere 
Kosten haben. Diese Schwankungen bei 
Rohstoffpreisen stellen für HORA daher ein 
finanzielles Risiko dar. 
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Social
(Soziales)

S1 Eigene Belegschaft
Der Standard S1 legt den Fokus auf den 
Umgang des Unternehmens mit der eigenen 
Belegschaft. In ihrem Nachhaltigkeitsbericht 
müssen Unternehmen darlegen, wie sie die 
Arbeitsbedingungen gestalten, die Rechte 
ihrer Mitarbeitenden schützen und deren 
Wohlergehen fördern sowie Vielfalt und 
Inklusion sicherstellen. Dazu gehört die 
Offenlegung von Maßnahmen zur Förderung 
der Chancengleichheit, zur Verbesserung von 
Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz 
sowie zur Aus- und Weiterbildung der 
Beschäftigten. Außerdem soll über den 
Umgang mit den Themen „faire Vergütung“, 
„sozialer Dialog“ und „Mitbestimmung“ 

HORA-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter

berichtet werden. S1 verlangt zudem, dass 
Risiken und Chancen im Zusammenhang 
mit der Belegschaft bewertet sowie die 
Auswirkungen der Unternehmenspolitik auf 
die Mitarbeitenden transparent gemacht 
werden. 

Das Thema „ESRS S1 Eigene Belegschaft“ 
ist wichtig für HORA – so das Ergebnis der 
doppelten Wesentlichkeitsanalyse durch 
unser internes ESG-Projektteam. Folgende 
Auswirkungen, Chancen und Risiken für den 
Klimawandel haben wir ermittelt:

S
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Tatsächliche und potenzielle 
Auswirkungen auf Mensch und Umwelt
Gesundheitsschutz: Die Gesundheit unserer 
Belegschaft steht für uns an erster Stelle. 
Daher investieren wir kontinuierlich in die 
Gesundheit unserer Mitarbeitenden, indem 
wir ihnen zum Beispiel ergonomische 
Arbeitsplätze bieten. Unsere Belegschaft ist 
unser Potenzial. Beeinträchtigungen schlagen 
sich direkt in unserer Produktivität nieder. 
Indem wir unsere Mitarbeitenden mit solchen 
Maßnahmen schützen, pflegen wir unsere 
Produktivität und das Miteinander bei HORA. 

Arbeitsbedingungen: Die Arbeitsbedingungen 
am Standort haben einen unmittelbaren 
Einfluss auf die einzelnen Mitarbeitenden und 
das Unternehmen als Ganzes.

Finanzielle Chancen
Arbeitsplatzsicherheit: Als Familien-
unternehmen, das zu hundert Prozent 
eigenfinanziert ist und die Gewinne 
vollständig reinvestiert, können wir unseren 
Mitarbeitenden einen sicheren Arbeitsplatz 
mit langfristiger Perspektive bieten. 

Qualifizierte Mitarbeitende: Unsere 
hochqualifizierten Mitarbeitenden sind 
unser größtes Potenzial. Die Investition in 
die Qualifikation und Entwicklung dieser 
Mitarbeitenden ist daher essenziell für unsere 
Wirtschaftlichkeit. 

Finanzielle Risiken
Arbeitsunfälle: Wir setzen alles daran, unsere 
Mitarbeitenden zu schützen. Wir investieren 
in hochwertige Schutzausrüstungen und 
führen regelmäßige Schulungen durch. Doch 
wo Menschen arbeiten, kann es trotzdem zu 
Unfällen kommen. Diese stellen für HORA ein 
finanzielles Risiko dar. 

S4 Verbraucher und Endnutzer
Der Standard S4 zeigt, wie ein Unternehmen 
durch seine Geschäftstätigkeit die 
Verbraucher und Endnutzer beeinflusst. Das 
sind Gruppen oder Einzelpersonen außerhalb 
des eigenen Betriebs. Unternehmen sind 
verpflichtet, im Nachhaltigkeitsbericht 
darzulegen, wie sie mit den Interessen, 
Bedürfnissen und Rechten dieser Gruppen 
umgehen. Dazu gehört beispielsweise, wie 

sie auf potenzielle negative Auswirkungen 
reagieren: etwa auf die lokale Umwelt, 
Gesundheit, Lebensgrundlagen oder 
Menschenrechte. Der Standard verlangt 
zudem, dass man offen und ehrlich über die 
Risiken, Chancen und finanziellen Folgen für 
das Unternehmen spricht, wenn man mit den 
betroffenen Gemeinschaften zu tun hat.

Auch dieses Thema wurde bei der doppelten 
Wesentlichkeitsanalyse bei HORA als wesentlich 
bewertet. Die Auswirkungen, Chancen und 
Risiken für den Klimawandel sind:

Tatsächliche und potenzielle 
Auswirkungen auf Mensch und Umwelt
Produktsicherheit: Unsere Produkte sind vielen 
Einflussfaktoren ausgesetzt. Einbußen in der 
Qualität oder Verstöße gegen gültige Normen 
und Standards könnten zu Unfällen und 
Verletzungen führen. 
Qualifizierung von Betroffenen: Unsere 
Produkte sind hochkomplex und können 
durch falsche Handhabung aufgrund fehlender 
Qualifizierung zu Unfällen führen. 

Finanzielle Chancen
Kundenzufriedenheit: Die Bereitstellung 
hochwertiger und anspruchsvoller Produkte 
erhöht die Zufriedenheit unserer Kunden und 
Partner und verbessert unsere Marktposition. 
Partnerschaften: Starke Beziehungen zu 
unseren Vertriebspartnern und Kunden sowie 
Lieferanten sind unsere Basis für starkes 
Wachstum. 

Finanzielle Risiken
Nachfrage von Produkten: Sinkt die 
Nachfrage nach unseren Produkten, hat 
dies weitreichende Auswirkungen auf unser 
Wirtschaften. Kunden sind essenziell für den 
Bestand unseres Unternehmens. 

Rechtsrisiken: Die Vorgaben von 
Nachhaltigkeits- und Umweltauflagen nehmen 
stetig zu. Die Einhaltung dieser Standards ist 
zunächst mit hohen Kosten verbunden – 
aber auch mit mittelfristigen und langfristigen 
Einsparmöglichkeiten. 

A U S W I R K U N G E N,  C H A N C E N U N D R I S I K E N
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Governance
(Unternehmensführung)

G1 Unternehmenspolitik
Der Standard G1 legt den Fokus auf die 
Unternehmensführung und ihre Rolle im 
Kontext Nachhaltigkeit. Unternehmen müssen 
im Rahmen ihres Nachhaltigkeitsberichts 
offenlegen, wie ihre Führungs- und 
Kontrollstrukturen ausgestaltet sind, 
wie die Verantwortlichkeiten für 
Nachhaltigkeitsthemen verteilt werden 
und wie ethische Grundsätze, Integrität 
sowie Transparenz sichergestellt werden. 
Dazu gehört auch die Beschreibung der 
Zusammensetzung und Diversität der 
Leitungs- und Aufsichtsorgane, der Prozesse 
zur Vermeidung von Korruption und 
Bestechung sowie der Mechanismen zur 

Transparent und auf Augenhöhe: Die HORA-Geschäftsführung im Austausch mit dem 
Geschäftsführer der chinesischen Tochtergesellschaft

Einbindung von Stakeholdern. Darüber hinaus 
verlangt das Themengebiet G1 Informationen 
über die Vergütungspolitik, die Einhaltung 
von Gesetzen und Standards sowie über die 
Steuerstrategie des Unternehmens. 

Unser Projektteam hat das Thema 
Unternehmenspolitik im Rahmen der 
doppelten Wesentlichkeitsanalyse als 
wesentlich bewertet. Folgende Auswirkungen, 
Chancen und Risiken für den Klimawandel 
wurden dabei offensichtlich:

G



Holter Regelarmaturen GmbH & Co. KG 19

A U S W I R K U N G E N,  C H A N C E N U N D R I S I K E N

Tatsächliche und potenzielle 
Auswirkungen auf Mensch und Umwelt
Nachhaltigkeit: Eine nachhaltige 
Unternehmenspolitik in allen ESG-Bereichen, 
wirkt sich positiv auf Mensch und Umwelt 
aus. Sie hilft, Entwicklungsmöglichkeiten 
zu identifizieren und entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette nachhaltig zu handeln. 

Arbeitsbedingungen: Eine offene Arbeitskultur 
und ein sicheres Arbeitsumfeld sind wichtig, 
um in unserer Belegschaft ein positives 
Arbeitsumfeld zu schaffen. 

Finanzielle Chancen
Nachhaltige Unternehmensmarke: Eine 
Unternehmenspolitik, die auf Nachhaltigkeit 
und soziale Verantwortung setzt, wirkt sich 
positiv auf das Image von HORA aus. 

Finanzielle Risiken
Rechtsrisiken: Werden geltende Arbeitsgesetze 
und Umweltauflagen nicht eingehalten, kann 
es zu empfindlichen Geldstrafen für HORA 
führen. 

Reputationsschäden: Eine nachlässige 
oder unethische Unternehmenspolitik 
kann zu Imageverlusten bei HORA führen. 
Geschäftspartner könnten sich abwenden, 
Umsatzeinbußen könnten die Folge sein. 

Unsere HORA-Werte bilden die Grundlage für unser Verhalten nach innen und außen
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Schon vor Start des Nachhaltigkeitsprojektes bei HORA haben wir 
einen positiven Beitrag für die Umwelt, die Gesellschaft und eine 
verantwortungsvolle Unternehmensführung geleistet. Für uns ist 
dies ein fortlaufender Prozess: Wir prüfen und bewerten bestehende 
Initiativen ständig. So passen wir sie an neue Entwicklungen und 
Anforderungen an und verbessern sie.
Im Folgenden zeigen wir Ihnen, was wir bei HORA konkret tun. 
Lernen Sie ausgewählte Maßnahmen kennen, die sich bereits bewährt 
haben. Diese Initiativen helfen uns dabei, die Nachhaltigkeitsziele der 
Europäischen Union zu erreichen (Sustainable Development Goals: 
SDGs). Sie unterstreichen unser ganzheitliches Engagement für die 
Zukunft.

Maßnahmen

1



Holter Regelarmaturen GmbH & Co. KG 21

M A S S N A H M E N

Einsatz von Kran- und Hebesystemen: 
Der Einsatz von Kran- und Hebesystemen an unseren Fertigungsarbeitsplätzen unterstützt 
die sichere und effiziente Bewegung schwerer Lasten und reduziert somit die körperliche 
Belastung. So beugen wir nicht nur Verletzungen vor, sondern schützen auch langfristig die 
Gesundheit unserer Beschäftigten.

Ergonomisch eingerichtete Arbeitsplätze: 
Unsere Arbeitsplätze sind ergonomisch eingerichtet, beispielsweise mit höhenverstellbaren 
Schreibtischen und ergonomischen Stühlen. Durch die individuelle Anpassung der 
Arbeitsumgebung werden körperliche Beschwerden reduziert. Ergonomische Arbeitsplätze 
tragen dazu bei, die Gesundheit und das Wohlbefinden der Beschäftigten nachhaltig zu 
fördern.

Betriebsarzt: 
Unser Betriebsarzt leistet einen Beitrag zur Gesundheit und zum Wohlbefinden der 
Mitarbeitenden in unserem Unternehmen. Durch verschiedene Gesundheitsangebote fördern 
wir die Gesundheit der Mitarbeitenden. Dadurch werden gesundheitliche Risiken frühzeitig 
erkannt und reduziert. 

Vermeidung von Konfliktmaterialien in der Beschaffung: 
Durch die konsequente Auswahl konfliktfreier Rohstoffe stellen wir sicher, dass keine 
Materialien aus Regionen verwendet werden, in denen Menschenrechtsverletzungen, 
Ausbeutung oder unsichere Arbeitsbedingungen herrschen.
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Ausbildung in verschiedenen Berufen: 
Am Standort in Schloß Holte-Stukenbrock bildet HORA verschiedene handwerkliche Berufe 
aus. Mit unserem breiten Ausbildungsangebot ermöglichen wir jungen Menschen und 
Quereinsteigern praxisnahe Kenntnisse und Fähigkeiten zu erwerben, die ihnen berufliche 
Perspektiven eröffnen. Für HORA bedeutet die eigene Ausbildung die Sicherung von 
qualifizierten Fachkräften für das eigene Unternehmen. 

Duales Studium bei HORA: 
HORA bietet in Kooperation mit standortnahen Hochschulen verschiedene duale Studiengänge 
an. Durch die Verzahnung von Theorie und Praxis erwerben Studierende im dualen System nicht 
nur fundiertes akademisches Wissen, sondern sammeln gleichzeitig wertvolle Berufserfahrung 
im Unternehmen. Dies ermöglicht einen direkten Transfer des Gelernten in die Praxis, was eine 
optimale Vorbereitung auf die Anforderungen des Berufslebens ermöglicht.

Weiterbildungsmöglichkeiten für Mitarbeitende: 
HORA bietet seinen Mitarbeitenden verschiedene Weiterbildungsmöglichkeiten an. Dazu 
gehören Seminare und Schulungen in unterschiedlichen Bereichen und mit diversen 
Schwerpunkten. Durch gezielte Fort- und Weiterbildungen können Mitarbeitende ihre 
fachlichen und sozialen Kompetenzen kontinuierlich ausbauen, ihr Wissen vertiefen und neue 
Fähigkeiten erwerben. 
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Verwendung eines Gender Decoders für Stellenausschreibungen: 
HORA benutzt in allen Stellenanzeigen einen Gender Decoder. Das Tool analysiert die Sprache 
der Anzeigen und hilft dabei, geschlechtsspezifische Formulierungen zu erkennen und zu 
vermeiden, sodass alle Geschlechter gleichermaßen angesprochen werden. Durch die bewusste 
Verwendung genderneutraler Sprache erhöht sich die Vielfalt der Bewerbungen, insbesondere 
von Frauen. Das führt zu mehr Chancengleichheit im Recruiting.

Chancengleichheit durch Förderung von Vielfalt und Gleichberechtigung: 
Wir bei HORA setzen auf die gezielte Förderung von Vielfalt und Gleichberechtigung im 
Unternehmen. Das schafft echte Chancengleichheit und bringt zahlreiche Vorteile für 
Mitarbeitende und die Organisation. In einem diversen und inklusiven Arbeitsumfeld wird 
niemand aufgrund von Herkunft, Geschlecht, Alter, Religion, Behinderung oder sexueller 
Identität benachteiligt. Alle haben die Möglichkeit, ihre Potenziale voll zu entfalten und sich 
nach ihren individuellen Stärken zu entwickeln.

Weiterbildungsmöglichkeiten für alle Mitarbeitenden: 
Weiterbildungsmöglichkeiten sind bei HORA unabhängig von Herkunft, Geschlecht, Alter, 
Religion, Behinderung oder sexueller Identität. Wir ermöglichen es jedem Einzelnen, fachliche 
und persönliche Kompetenzen kontinuierlich zu erweitern, neue Qualifikationen zu erwerben 
und bestehendes Wissen zu vertiefen. Weiterbildungen tragen dazu bei, Chancengleichheit zu 
schaffen, indem sie individuelle Talente fördern.
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M A S S N A H M E N

Installation einer Photovoltaik Anlage am Standort: 
Die Installation einer PV-Anlage an unserem Standort leistet einen wichtigen Beitrag 
zur Produktion grüner Energie. So können wir an sonnigen Tagen 100 Prozent unseres 
Strombedarfs selbst decken, was die Umwelt schont und die Erreichung der Klimaziele 
unterstützt.

Entwicklung zukunftsfähiger Technologien und innovative Produkte 
für die Energiewende: 
Für das Gelingen der Energiewende sind zukunftsfähige Technologien und innovative Produkte 
entscheidend. Unsere Produkte kommen in der Energiebranche zum Einsatz und leisten einen 
wichtigen Beitrag zu bezahlbarer und sauberer Energie.

Grüner Stromvertrag mit Strom aus hundert Prozent erneuerbaren Energien: 
HORA bezieht Strom aus hundert Prozent erneuerbaren Energien. Durch die Nutzung von 
Ökostrom werden keine schädlichen Emissionen verursacht und ein aktiver Beitrag zum 
Klimaschutz geleistet. Gleichzeitig erfüllen wir die steigenden Anforderungen von Kunden 
und Partnern hinsichtlich der Verantwortung für die Umwelt.

Energie aus Kraft-Wärme-Kopplung
Seit vielen Jahren setzt HORA auf ein Blockheizkraftwerk, das nicht nur Strom liefert, 
sondern auch die entstehende Wärme zur Versorgung unserer Produktionshallen nutzt



Holter Regelarmaturen GmbH & Co. KG 25

M A S S N A H M E N

Moderner Maschinenpark: 
Wir investieren regelmäßig in unseren Maschinenpark. Moderne Maschinen sind produktiver 
und effizienter, da sie Aufgaben schneller, präziser und mit weniger körperlicher Belastung 
für die Mitarbeitenden ausführen. Dies entlastet die Beschäftigten, reduziert Fehler- und 
Ausschussquoten und verbessert die Arbeitsbedingungen durch mehr Sicherheit.

Meldestelle für Compliance: 
Wir bei HORA haben eine externe, unabhängige Meldestelle für Compliance eingerichtet. Diese 
bietet Integrität, Transparenz und Schutz vor Missständen. Die Unabhängigkeit gewährleistet 
eine neutrale Bearbeitung von Hinweisen.

Eigenfinanzierung und Reinvestition der Gewinne: 
HORA ist zu hundert Prozent eigenfinanziert und reinvestiert alle erwirtschafteten Gewinne. 
Dadurch sind wir finanziell unabhängig, weisen eine hohe Krisenresilienz auf und schaffen die 
Grundlage für Wachstum. 



Holter Regelarmaturen GmbH & Co. KG 26

M A S S N A H M E N

Zukunftsfähige Technologien: 
Unser Unternehmen setzt auf die Entwicklung zukunftsfähiger Technologien und innovativer 
Produkte, um den Weg zu mehr Nachhaltigkeit zu ebnen. Diese Innovationen ermöglichen uns, 
Ressourcen effizienter zu nutzen, Emissionen zu senken und den ökologischen Fußabdruck 
von Produkten und Prozessen zu reduzieren. Damit sind sie ein wesentlicher Baustein für eine 
verantwortungsvolle und zukunftsorientierte Entwicklung.

Branchenverbände: 
HORA pflegt einen regelmäßigen Austausch mit Branchenverbänden. Durch die 
Zusammenarbeit bleiben wir über aktuelle Technologietrends, Innovationen und 
branchenspezifische Entwicklungen informiert und können frühzeitig Maßnahmen zur 
Veränderung ergreifen. Der Austausch fördert zudem die Vernetzung, ermöglicht den Zugang 
zu Branchenwissen und Best Practices.
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M A S S N A H M E N

Code of Conduct: 
HORA hat einen Verhaltenskodex, den alle Geschäftspartner akzeptieren und einhalten 
müssen. Er dient dem Schutz der Menschenrechte, der Vermeidung von Korruption und 
einer angemessenen Bezahlung in der gesamten Wertschöpfungskette. Er verpflichtet alle 
Beteiligten, faire Arbeitsbedingungen zu schaffen, die persönliche Würde zu respektieren 
und Chancengleichheit unabhängig von Herkunft, Geschlecht oder anderen Merkmalen zu 
gewährleisten.

Jährliche Mitarbeitergespräche: 
Bei HORA führt jede Führungskraft jährlich individuelle Mitarbeitergespräche durch. Diese 
stellen die persönliche Weiterentwicklung in den Fokus. In einem festen Rahmen haben 
Mitarbeitende und Führungskräfte die Möglichkeit, die Leistungen und Erfahrungen des 
vergangenen Jahres gemeinsam zu reflektieren. Zusätzlich können Entwicklungspotenziale 
erkannt und konkrete Maßnahmen für die Zukunft vereinbart werden. 

Beteiligung am Unternehmenserfolg: 
Bei HORA werden Mitarbeitende am Unternehmenserfolg beteiligt. Die Teilhabe wird 
jedem anspruchsberechtigtem Mitarbeiter im gleichen, fairen Maß gewährt und transparent 
kommuniziert. 
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M A S S N A H M E N

Wiederverwertung von Kantinenabfällen: 
HORA führt die Abfälle aus der Kantine der Wiederverwertung zu. Dadurch können Strom, 
Wärme, Biogas, Biodiesel und organischer Dünger erzeugt werden. Die effiziente Verwertung 
hilft, Ressourcen zu schonen, Treibhausgasemissionen zu verringern. 

JobRad: 
Bei HORA haben Mitarbeitende die Möglichkeit, ein JobRad zu leasen. Dies leistet einen Beitrag 
zur umweltfreundlichen Mobilität und fördert die Gesundheit. Für die Mitarbeitenden ist es 
außerdem ein attraktives Benefit.

Umwelt-Kennzahlen: 
Wir erheben und analysieren regelmäßig die für HORA relevanten Umwelt-Kennzahlen. Dazu 
zählen Stromverbrauch, Treibhausgasemissionen, Energieverbrauch und Abfallmenge. Durch die 
kontinuierliche Messung dieser Werte können wir die Erreichung unserer Nachhaltigkeitsziele 
verfolgen, Risiken frühzeitig erkennen und Verbesserungsmaßnahmen proaktiv einleiten.  
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FA Z I T :  W O H I N G E H T  D I E  R E I S E?

Mit diesem Bericht erreichen wir einen 
weiteren Meilenstein auf unserer 
Nachhaltigkeitsreise. Er liefert wichtige 
Erkenntnisse, wie wir ökologische, soziale 
und unternehmerische Verantwortung noch 
systematischer in unsere Geschäftsprozesse 
verankern können.

Ein zentrales Element dieses Prozesses war 
die Durchführung einer umfassenden Analyse 
der Chancen und Risiken. Durch diese haben 
wir gemeinsam mit unseren Stakeholdern 
die relevanten Nachhaltigkeitsthemen 

Fazit:
Wohin geht die Reise?

bewertet und priorisiert. Das Ergebnis: Fünf 
dieser Themen (E1, E2, E5, S1, S4) wurden 
als wesentlich identifiziert. Für jedes dieser 
Kernthemen haben wir die spezifischen 
Auswirkungen auf unser Unternehmen und 
unsere Umwelt sowie die damit verbundenen 
finanziellen Chancen und Risiken detailliert 
analysiert.

Im weiteren Verlauf wurden die bereits 
umgesetzten Maßnahmen vorgestellt, die 
gezielt an den Sustainable Development 
Goals (SDGs) der Vereinten Nationen 

ausgerichtet sind. Diese Maßnahmen reichen 
von der Förderung erneuerbarer Energien und 
ressourcenschonender Technologien, über die 
Stärkung von Vielfalt und Chancengleichheit, 
bis hin zu transparenten Compliance-
Strukturen sowie innovativen Lösungen für 
eine nachhaltige Wertschöpfung.

Unsere Ergebnisse zeigen, dass nachhaltiges 
Handeln nicht nur positive Auswirkungen auf 
Umwelt und Gesellschaft hat, sondern auch 
die Wettbewerbs- und Zukunftsfähigkeit 
unseres Unternehmens stärkt. 

Wir werden unsere Nachhaltigkeitsstrategie 
kontinuierlich weiterentwickeln, unsere 
Fortschritte transparent kommunizieren und 
gemeinsam mit unseren Mitarbeitenden und 
Geschäftspartnern die nächsten Schritte auf 
unserem Weg zu mehr Nachhaltigkeit gehen.
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